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Der Praxistag in Rheinland-Pfalz
Der kontinuierliche Praxistag ist ein Lernangebot für den Bildungsgang Berufsreife. Er richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Jahrgangsstufe, die für einen erfolgreichen Übergang in die Ar-
beitswelt gezielte Hilfestellung benötigen. 
Er soll zur beruflichen Orientierung der Jugendlichen beitragen und ihnen Anhaltspunkte für eine sach-
gerechte Berufs- und Ausbildungsentscheidung vermitteln. Damit verknüpft sich die Erwartung, ihre 
Anschlussfähigkeit zu stärken und ihnen bei ihrer Einmündung in eine qualifizierende Ausbildung behilf-
lich zu sein. 

Außerschulisches Lernen im unterrichtlichen Kontext

An einem festgelegten Wochentag  absolvieren die Schülerinnen und Schüler für die Dauer von bis zu 
einem Schuljahr ein Tagespraktikum in einem Unternehmen ihrer Wahl. Die individuellen Praxiserfah-
rungen werden im Unterricht reflektiert. 
Diese enge Verzahnung des Unterrichts mit einem verbindlichen Lern- und Unterstützungsangebot am 
Lernort Betrieb ermöglicht eine intensive Auseinandersetzung mit den Anforderungen des Arbeitslebens. 
Die eindrückliche Erfahrung eigenen Könnens im betrieblichen Umfeld setzt Anstöße für die Entdeckung 
eigener Potenziale  und der Erwerb arbeitsweltrelevanter Kompetenzen. 

Arbeitsweltbezogene Schulentwicklung

Zugleich gehen vom Praxistag öffnende Impulse aus, die den gesamten Unterricht bereichern und die auf 
Kommunikation und Kooperation der Lehrkräfte und weiterer am Schulleben beteiligter Akteure zurück-
wirken. 
Dies kann produktiv für eine arbeitsweltbezogene Schulentwicklung genutzt werden und zur Entwick-
lung systemischer Ansätze beitragen, die letztlich den Bemühungen um eine auf die Alltagserfordernisse 
abgestimmte Kompetenzentwicklung der Schülerinnen und Schüler zugute kommen.

Vielfältige und lebendige Kooperationen

Der Praxistag schafft fortlaufend Anlässe für eine intensive Kooperation zwischen der Schule und ihren 
außerschulischen Partnern. An erster Stelle sind dies die Betriebe selbst, die Praktikumsplätze bereit-
stellen und die ihre Praktikanten in die betrieblichen Arbeitsabläufe integrieren. Dies kann nur in enger 
Zusammenarbeit mit der Schule gelingen. 
Daneben bedarf die Ausgestaltung des Praxistags der unterstützenden Kooperation der Schule mit  
Schulträger, Kammern oder der Arbeitsagentur etc.. Einrichtungen der Jugendhilfe und weitere sach-
kundige Anbieter bringen ihre Expertise im Rahmen der durch die Arbeitsagentur finanziell geförderten 
Projekte der Vertieften Berufsorientierung in die Vor- und Nachbereitung sowie die Begleitung des 
Praxistags ein.    

Unterstützung für die Praxistagschulen
Das Pädagogische Landesinstitut unterstützt die Schulen bei der Entwicklung ihrer Praxistagkonzeption 
und berät sie bei der Umsetzung ihrer Vorhaben.  

Thematische Schwerpunkte

■■ Organisatorische und konzeptionelle Implementierung des Praxistags
■■ Verzahnung des unterrichtlichen Lernens mit dem Praktikum
■■ Praxislernen als Instrument der individuellen Förderung
■■ Einbindung flankierender Maßnahmen der Vertieften Berufsorientierung
■■ Kooperation mit außerschulischen Partnern
■■ Ausgestaltung eines lokalen Übergangsmanagements 

Angebote

■■ ����Beratung
		  Unsere Standorte in Saarburg, Koblenz und Bad Kreuznach stehen den Schulen als Anlaufstellen 	
		  zur Verfügung. In Rahmen von Fach- oder Teilkonferenzen informieren wir zu Fragen rund um 	
		  den Praxistag. 

■■ Regionale Arbeitskreise 
		  Wir moderieren den regionalen Erfahrungsaustausch der Lehrkräfte untereinander und mit
		  außerschulischen Partnern.  In diesem Rahmen organisieren  wir fachlichen Input, binden 
		  externe Expertise ein und unterstützen die Entwicklung praxistauglicher Materialien.

■■ Materialentwicklung 
		  • Lernaufgaben (z.B. Orientierungsbausteine)
		  • Neigungs- und Eignungsfeststellung
		  • Portfolioeinsatz (z.B. KOMpetenzPASS)
		  • Planungshilfen (z.B. Kursbuch Berufsorientierung, Partnerdatenbank)

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner

Hubert Zöller (PL Bad Kreuznach, Koordination)
Melanie Holdermann (PL Koblenz)
Dr. Elke Münch (PL Bad Kreuznach)
Dirk Sponholz (PL Saarburg)
Stefan Voigtländer (PL Koblenz) 
 
Weitere Informationen zu den Angeboten und die Kontaktadressen können der Praxistag – Homepage: 
praxistag.bildung-rp.de entnommen werden. Konkrete Unterstützungsanfragen sind über die E-Mail-
Adresse  praxistag@pl.rlp.de  möglich.


